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100 Jahre Stollendurchbruch in Senftenberg. Der Festakt im Zuge des Erntedankfestes am Sonntag, dem 17. September 2017 fand 
witterungsbedingt in der Pfarrkirche Senftenberg statt.  Vor dem Kriegerdenkmal gab es eine Kranzniederlegung. Die Hessergarde Senftenberg, 
der Pionierbund Krems-Mautern, die Feuerwehren Senftenberg, Imbach und Priel sowie die Gemeindevertretung unter Bürgermeister Josef Ott 

wohnten der Feier mit vielen Kirchenbesucherinnen und -besuchern bei. 



2 AUS DER GEMEINDE

REDAKTIONSSCHLUSS
für SENFTENBERG aktuell 4/2017 ist 30. November 2017. 

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

NEUAUFLAGE DES ÖRTLICHEN 
FLÄCHENWIDMUNGSPLANES
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Senftenberg 
beabsichtigt für das gesamte Gemeindegebiet den 
geltenden Flächenwidmungsplan neu aufzulegen.

Der Entwurf, verfasst von der Dipl. Ing. Porsch ZT 
GmbH, Gmünd, wird gemäß den Bestimmungen des 
derzeit gültigen NÖ Raumordnungsgesetzes durch 

sechs Wochen, das ist in der Zeit von

16. Oktober bis 27. November 2017
während der Amtsstunden im 

Gemeindeamt Senftenberg
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist 
zum Entwurf der Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen.

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Ge-
meinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnah-
men in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellung-
nahme hat keinen Rechtsanspruch, dass seine Anregung 

in irgendeiner Form Berücksichtigung findet.

BAUSPRECHTAGE 
Am 3. Oktober, 17. Oktober, 31. Oktober, 14. November, 

28. November und 12. Dezember findet jeweils ab 14 Uhr 
im Gemeindeamt Senftenberg 

der Bausprechtag mit dem Amtssachverständigen für 
das Bauwesen, Herrn Ing. Gottfried Zeininger und dem 

Baureferenten der Marktgemeinde Senftenberg, 
Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz statt.

Um Anmeldung wird gebeten. 

Sehr geehrte 

Mitbürgerinnen und  

Mitbürger!

Seit nunmehr zweieinhalb Jahren 
darf ich Bürgermeister unserer 
schönen Marktgemeinde sein. 
„Allen Menschen recht getan ist 
eine Kunst, die niemand kann“ 
lautet ein deutsches Sprichwort, das wohl wahr 
ist. Dennoch würde ich für Sie alle derjenige sein, der dies 
beherrscht. 
Doch gesetzliche Vorgaben und Normen machen es uns 
allen, Ihnen und mir, nicht immer leicht. Ihnen, weil Sie 
verständlicherweise für sich selbst das Optimum heraus-
holen möchten und mir, weil ich für UNS ALLE das Beste 
erreichen und erhalten möchte.
Vieles wurde umgesetzt und erledigt. Da ich Sie nicht 
langweilen möchte, erspare ich uns die Wiederholung 
der Aufzählung der umgesetzten Projekte. Wichtiger ist 
viel mehr, welche Projekte die Zukunft birgt. Nämlich die 
Errichtung des Hochwasserschutzes Hintenbergerbrücke – 
Pangerlbrücke, Sanierung der beiden Holzstege über den 
Kremsfluss, Sicherung unserer Wasserversorgung, Erhal-
tung unserer Infrastruktur durch „leistbares Wohnen“ für 
alle Menschen, die in unserer Marktgemeinde gerne leben 
möchten und vieles mehr. Hätte nicht eine privatrechtliche 
Intervention die Hochwasserschutzplanungen zeitlich und 
finanziell behindert, wären wir bereits in der Bauphase. 
Und somit komme ich auf meinen nächsten Punkt: Wie 
Ihnen vermutlich bekannt ist, zählt Senftenberg seit dem 
Hochwasserereignis 2002 zu den sogenannten Sanie-
rungsgemeinden im Bundesland Niederösterreich. Um die 
entstandenen öffentlichen Schäden zu beheben, muss-
te die Marktgemeinde Senftenberg einen Kredit in der 
Höhe von einer Million €uro aufnehmen, den wir seither 
pflichtbewusst zurückzahlen. Diese Rückzahlung bedeutet 
nicht nur eine „finanzielle Last“ sondern schränkt unseren 
Handlungsspielraum ein, da wir seitens des Amtes der NÖ 
Landesregierung diesbezüglichen Kontrollen unterliegen. 
Die Finanzierung von Projekten erfordert daher Verhand-
lungsgeschick und Beharrlichkeit. 
Ich werde nicht müde werden mich um die Anliegen in 
unserer Marktgemeinde zu bemühen und ich werde auch 
nicht müde danke zu sagen. Ein großes Dankeschön an 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger in unseren Vereinen 
und Institutionen, die sich ehrenamtlich und freiwillig en-
gagieren. Danke an unserer unermüdlichen freiwilligen 
Feuerwehren, die nach den jüngsten Unwettern und dem 
Großbrand in Krems hervorragende Leistungen erbracht 
haben. Meinen außerordentlichen Dank spreche ich Herrn 
Franz Zeininger und seinem Team aus. Durch das große 
Engagement erlebt der Sportclub Senftenberg eine ful-
minante Wiedergeburt. 

Unseren Jüngsten wünsche ich einen guten Start ins neue 
Bildungsjahr. Allen Winzern wünsche ich eine ertragrei-
che Ernte und erlesene Weine. Ihnen allen einen schönen 
Herbst!

Ihr Bürgermeister

Josef Ott
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GEBURTEN

Paul Zeiner 
Senftenberg, Neuer Markt 54 
12.06.2017   

Laura Aigner 
Senftenberg, Unterm Hals 10 
01.07.2017  

Loris Goldnagl 
Senftenberg, Altau 23/Top 5 
16.07.2017  

Jonas Alexander Zeller 
Senftenberg, Ketz 3 
16.08.2017

EHESCHLIESSUNG

Siegfried Huber und Margit Karl 
Imbach, Hofstatt 31 
08.07.2017

Markus Stefan Königsberger 
Senftenberg, Unterm Hals 25 
und Stefanie Scheidl, Herzogenburg 
07.09.2017

Lisa Friederike Seif und 
Jürgen Walter Tiefenbacher, 
Senftenberg, Priel 70 
23.09.2017

 

STANDESAMT

GRATULATION

70. Geburtstag
Elfriede Seif 
Senftenberg, Unterer Markt 32

Eva Frühwirth 
Imbach, Pointgasse 21

75. Geburtstag
Heinz Botz 
Senftenberg, Oberer Markt 2

Karl Kienbacher 
Senftenberg, Neuer Weg 2

80. Geburtstag
Margaretha Kühnel 
Senftenberg, Botental 4

85. Geburtstag
Leopoldine Kröbmannsberger 
Senftenberg, Steinbach 7

Hubert Türk 
Senftenberg, Unterer Markt 64

Friederike Wieland 
Senftenberg, Neuer Markt 53

Helga Maier 
Senftenberg, Senftenbergeramt 21

90. Geburtstag
Michaela Schiedlbauer, 
Senftenberg, Priel 30

Goldene Hochzeiten 
Ilse und Karl Kienbacher 
Senftenberg, Neuer Weg 2 

Lieselotte und MedR Dr. Heinz Nuhr 
Senftenberg, Im Grund 22

Elfriede und Alfred Stibitzhofer 
Senftenberg, Altau 26 

STERBEFÄLLE

Wir gedenken jener 
Gemeindebürger, 
die uns in die Ewigkeit 
vorausgegangen sind:

Dr. Richard Rea 
Senftenberg, Unterer Markt 33 
12.07.2017 

Anna Trommler 
Senftenberg, Im Grund 20/
Brunnkirchen 
24.07.2017

Anna Zeininger 
Imbach, Kellergasse 9/1 
18.08.2017  

Margarete Wandl 
Senftenberg, Schwarze Wand 6 
20.08.2017

Franz Josef Seiler 
Imbach, Pfeningberg 32 
29.08.2017

Unser Mitgefühl 
gilt den trauernden 

Angehörigen.

Wir gratulieren sehr herzlich!

Ordination 
Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Fortbildungsurlaub

Montag, 30.10. und 
Dienstag, 31.10.2017

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Senftenberg. Für den Inhalt 
verantwortlich: Bürgermeister Josef Ott. 

Herstellung:  Druckhaus Schiner, Krems. 
UW 714.  Gedruckt nach den Richtlinien 
des Österreichischen Umweltzeichens 

„Schadstoffarme Druckerzeugnisse”

Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)
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GGR Ernst Kurz feierte am 29. August den 70. Geburtstag. Für 
seine langjährige Tätigkeit als Feuerwehrreferent wurde ihm 
die Florianiplakette, die höchste Auszeichnung für Zivilperso-
nen, von den Vertretern der Freiwilligen Feuerwehren Senf-
tenberg, Imbach und Priel, überreicht. Seitens der Pfarre und 
der Diözese ehrte ihn Pfarrer Mag. Paul Sordyl mit dem Orden 
des Heiligen Hippolyt in Bronze. Aus den Händen von Bürger-
meister Josef Ott erhielt GGR Ernst Kurz für sein kommunales 
Wirken die Goldene Wappennadel des Bürgermeisters.

AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

Frau Johanna Rath aus Imbach, Pointgasse 24 feierte am 
8. Juni 2017 den 95. Geburtstag. Zu diesem Jubiläum gratu-
lierten Geschäftsführender Gemeinderat Johannes Kubelka, 
Bürgermeister Josef Ott und Vizebürgermeister Helmut Pilz 
der rüstigen Jubilarin. 

Pfarrer Mag. Paul Sordyl feierte am 8. Juni seinen 50. Geburts-
tag und das 25jährige Priesterjubiläum. Eine große Gratulan-
tenschar überbrachte nach der Fronleichnamsfestmesse in der 
Pfarrkirche Imbach viele Glückwünsche. Bürgermeister Josef 
Ott dankte Pfarrer Mag. Paul Sordyl für seine seelsorgliche Tä-
tigkeit in den Pfarren Senftenberg, Imbach und Droß. In Wür-
digung seiner Verdienste erhielt Pfarrer Mag. Paul Sordyl die 
Goldene Wappennadel des Bürgermeisters.

Feuerwehrkommandant und Gemeindevorarbeiter HBI Alfred 
Winkler jun. feierte am 18. Juni 2017 nachträglich seinen 
50. Geburtstag. Für seine Verdienste als langjähriges Mitglied 
und Kommandant der FF Senftenberg sowie seine umsichtige 
Tätigkeit als Wassermeister und Vorarbeiter des Bauhofes der 
Marktgemeinde Senftenberg erhielt Fred Winkler die Goldene 
Wappennadel des Bürgermeisters.

Linda Kagerer und ihre 
Partnerin Lucia Doppler 
belegten am 10. Juni 
2017 beim österreichi-
schen Bundeskidscup 
der Sportakrobatik in 
Krems souverän den 
ersten Platz und dürfen 
sich nun stolz österrei-
chische Staatsmeister 
nennen.

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

Konzert
Samstag, 18. November, um 18.30 Uhr
im Turnsaal  der Volksschule Senftenberg

Für ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
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EHRUNG DER NÖ DORF- UND STADTERNEUERUNG 
AN ING. LEOPOLD DOPPLER 

Den feierlichen Teil der Generalversammlung der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung am 20. Mai 2017 in der Festhalle 
Pöggstall stellten Ehrungen von vier verdienten Mitgliedern 
dar. Landtagsabgeordneter Karl Moser und Obfrau Maria Fors-
ter überreichten Herrn Ing. Leopold Doppler für seine lang-
jährige Tätigkeit als Obmann des Vereines Friedenskapelle 
Imbach für die beispielgebende Zusammenarbeit mit der NÖ 
Dorferneuerung das Goldene Ehrenzeichen der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung Gemeinschaft der Dörfer und Städte. Ne-
ben seinen zahlreichen Projekten lagen Ing. Leopold Dopp-
ler besonders die Sanierung der Wegkreuze, Kapellen und 
Bildbäume in Senftenberg und Umgebung sehr am Herzen. 
Auch bei der Realisierung des Dorfprojektes „Klostergarten 
Imbach“ erwarb sich Ing. Leopold Doppler große Verdienste. 
Bürgermeister Josef Ott und Vizebürgermeister Helmut Pilz 
gratulierten zu dieser Ehrung auf das Herzlichste.
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Niederösterreichs ältester Heizkessel ist 52 Jahre alt und im 
Rahmen des „Heizkessel-Castings“ wurde dieser gefunden. Ve-
ronika Hagmann aus Senftenberg durfte sich über eine Sonder-
tauschförderung für den ältesten Heizkessel im Waldviertel in 
der Höhe von € 4.000,– freuen. Mit einer großen Siegerehrung 
in St. Pölten fand das „Heizkessel-Casting“ seinen Abschluss. 
Knapp 400 Besitzer alter Heizkessel aus NÖ hatten sich bei dem 
gemeinsamen Wettbewerb von Land Niederösterreich und der 
Energie- und Umweltagentur NÖ beworben. Landeshauptfrau-
stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf und Bürgermeister Josef Ott 
überreichten den Preis an die glückliche Gewinnerin.

So wie in den vergangenen Jahren brach die "squadrakrems-
tal" auch heuer wieder in Richtung Süden auf um wertvolle 
Trainingskilometer zu sammeln und um Kondition zu tanken. 
Die in jeder Hinsicht abwechslungsreiche Reise führte heuer 
nach Porec in Kroatien. Eine der wie gewohnt perfekt geplan-
ten Touren führte zurück nach Slowenien, wo in Piran für das 
Gruppenfoto eine kurze Pause eingelegt wurde. Die dank aller 
Sponsoren einheitlich gekleideten Radler fuhren am 16. Juli 
im Rahmen der „Wachauer Radtage“ auf ihrem knapp 100 km 
langen Rundkurs auch durch Senftenberg und freuten sich über 
die motivierende Unterstützung der heimischen Bevölkerung.

Sehr geehrte Damen und Herren !
Unser Herr Zeillinger ist jeden Mittwoch mit unserem Verkaufsauto 
für Sie in Senftenberg unterwegs.

Wann: 11.00 bis 11.30 Uhr sowie 17.45 bis 18.00 Uhr

Wo: Standort Raiffeisenbank Senftenberg,  
 3541 Senftenberg, Neuer Markt 2

Die Firma Hobegger würde sich freuen, Sie schon bald herzlichst begrüßen zu dürfen.
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NEUGESTALTUNG 
KINDERSPIELPLATZ PRIEL 

In Kooperation mit der Bevölkerung von 
Priel wird derzeit der Kinderspielplatz 
neu gestaltet. Unter Führung von GGR Jo-
hannes Kubelka und Projektplaner Chris-
tian Kittenberger wurden die Ideen und 
Vorschläge bei einer Elternversammlung 

zu Papier gebracht und befinden sich 
derzeit in der Umsetzungsphase. Auch 
Landtagspräsident Ing. Hans Penz zeigte 
sich bei einem Besuch über die gelun-
gene Kooperation zwischen Bevölkerung 
und Gemeinde beeindruckt. 

von links nach rechts: Martin Tiefenbacher und einige Prieler Kinder, MMag. Gerald Zimmermann, 
Christian Kittenberger (Planer), Landtagspräsident Ing. Hans Penz, Bgm Josef Ott, 
dahinter GGR Johannes Kubelka, VzBgm Helmut Pilz und GR Markus Grafinger. 

OLDTIMER-TREFFEN 
AM SONNTAGSBERG

Mitte August führte die diesjährige Aus-
fahrt des „Old Vehicles Club Krems“ in 
das schöne Mostviertel und auf den 
Sonntagsberg. Bei der Segnung der 

Traktoren durch Pater Franz stattete  
Bürgermeister Josef Ott samt Gattin den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen 
Überraschungsbesuch ab.

von links nach rechts: Michaela Prinz, Roman Ettenauer, Wilhelm Steininger, Gottfried Ettenauer, 
Brigitte Steininger, Gabriele Novosel-Ott MSc, Pater Franz, Franz Fischer, Gertrude Ettenauer, 
Bürgermeister Josef Ott

LEITFADEN FÜR 
DEN BETRIEB VON 

UNBEMANNTEN 
LUFTFAHRZEUGEN

DROHNEN
Unbemannte Luftfahrzeuge, umgangs-
sprachlich auch als „Drohnen“ bezeich-
net, erfreuen sich immer größerer Be-
liebtheit. Dabei ist zu beachten, dass 
unbemannte Luftfahrzeuge der Klasse 
1 gemäß § 24f Luftfahrgesetz nur mit 
Bewilligung der Austro Control GmbH 
betrieben werden dürfen. 
Als „Drohne“ ist das Gerät zu klassifizie-
ren, wenn es gegen Entgelt/gewerblich 
oder nicht ausschließlich zum Zwecke 
des Fluges selbst (sondern z.B. für Fo-
to-/Filmaufnahmen) betrieben wird. 
Sobald also die Kamera am Gerät ein-
geschalten ist und Fotos oder Video-
aufnahmen angefertigt werden, ist eine 
Bewilligung gesetzlich vorgeschrieben. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob die Auf-
nahmen gewerblich oder privat erstellt 
werden oder ob die Aufnahmen an Drit-
te weitergegeben oder veröffentlicht 
werden.
Auch der Betrieb in einem Umkreis 
von mehr als 500 m ist bewilligungs-
pflichtig. Zu beachten ist, dass zu jedem 
Zeitpunkt eine direkte Sichtverbindung 
(ohne technische Hilfsmittel) zum Pilo-
ten bestehen muss. Der Betrieb mittels 
Videobrille („first person view“ – FPV) 
ist daher nur zulässig, wenn ein zusätz-
licher Beobachter hinzugezogen wird, 
welcher in die Steuerung jederzeit ein-
greifen kann und als verantwortlicher 
Pilot gilt. 
Informationen zur Bewilligung und zum 
Betrieb von unbemannten Luftfahrzeu-
gen sind auf der Homepage der Austro 
Control im Menüpunkt „Luftfahrtbehör-
de“ unter „Unbemannte Luftfahrzeuge/
Drohnen“ abrufbar. Hier findet sich auch 
der Lufttüchtigkeits- und Betriebstüch-
tigkeitshinweis Nr. 67, welcher die Vo-
raussetzungen für die Erlangung einer 
Bewilligung festlegt. Dabei wird in ers-
ter Linie auf das Gefährdungspotential 
der beantragten Kategorie abgestellt, 
welche sich aus dem Gewicht des Ge-
rätes und dem beabsichtigten Einsatz-
gebiet ergibt. 
Die Antragstellung für den Betrieb von 
„Drohnen“ erfolgt mittels Antragsfor-
mular der Austro Control, in welchem 
auch alle dem Antrag beizulegenden 
Unterlagen angeführt sind. 
Es wird darauf hingewiesen, dass der 
Betrieb ohne Bewilligung gemäß § 169 
Luftfahrtgesetz eine Verwaltungsüber-
tretung darstellt, welche von der zu-
ständigen Verwaltungsstrafbehörde mit 
Geldstrafen bis zu € 22.000,– geahndet 
werden kann. 
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ROTARY HEURIGER 
Von 24. bis 25. Juni 2017 fand im Klos-
tergarten Imbach der traditionelle 
Rotary-Benefizheurigen statt. Sonn-
tagmittag konnte der Präsident des 
Rotary-Club Krems-Wachau, Mag. Franz 
Laback, Concordia-Präsidentin Mag. Ul-
la Konrad einen Spendenscheck in Höhe 
von € 10.000,– für das Projekt „Kinder-
Wohnhaus Tudora“ in Moldawien über-
reichen.
Landtagspräsident Ing. Hans Penz stell-
te sich mit einem Blumenstrauß ein und 
lobte die großartige Initiative der Krem-
ser Rotarier und das unermüdliche En-

gagement von Hilfsorganisationen, um 
das Leid hilfsbedürftiger Menschen zu 
lindern.
Am Samstagabend übergab Mag. Bettina 
Glatz-Kremsner von den Casinos Austria 
Bürgermeister Josef Ott den Defibrilla-
tor für die Marktgemeinde Senftenberg. 
Darüber freute sich auch Prof. Dr. Martin 
Nuhr, der in der Gemeinde Senftenberg 
für die Initiative „Gesunde Gemeinde“ 
verantwortlich ist.
Neben Spanferkel vom Grill, knusprigen 
Stelzen, Fleisch- und Grammelknödeln 
sowie der traditionellen Heurigenjause 

gab es erlesene Weine und ein „kühles 
Blondes“ der Zwettler Brauerei, was an-
gesichts der heißen Temperaturen eine 
gute Abkühlung war. Für den musikali-
schen Hörgenuss sorgte Sophie Geymül-
ler mit ihrem Jazz Club. Das Rote Kreuz 
Krems kümmerte sich spielerisch um die 
kleinen Gäste.
Seitens der Marktgemeinde Senften-
berg bedankt sich Bürgermeister Josef 
Ott sehr herzlich bei Mag. Bettina Glatz-
Kremsner von den Casinos Austria und 
Univ.Prof. Dr. Martin Nuhr für die großzü-
gige Spende der Defibrillatoren.

Prof. Dr. Martin Nuhr (Gemeinderat Senftenberg, Agenden „Gesunde 
Gemeinde“), Rotary-Präsident Mag. Franz Laback, Casinos-Vorstand 
Mag. Bettina Glatz-Kremsner, Bürgermeister Josef Ott aus Senftenberg. 

NÖ Landtagspräsident Ing. Hans Penz, Concordia-Präsidentin 
Mag. Ulla Konrad, Rotary-Präsident Mag. Franz Laback (RC Krems-
Wachau). 
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Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg 
Tel.: 050 828-3100, Fax: DW-3190, E-Mail: herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

SENFTENBERGER PARKFEST   
Das Parkfest Senftenberg 2017 war auch heuer wieder ein 
toller Erfolg. Bei großteils herrlichem Wetter wurden die Be-
sucherinnen und Besucher im idyllischen Parkgelände der 
Marktgemeinde Senftenberg mit kulinarischen Köstlichkeiten 
und Getränken von den Standbetreibern verwöhnt.
Als Bürgermeister bedanke ich mich herzlich bei meinem 
„Parkfest-Team“ für die kompetente und vor allem zeitinten-

sive Organisation dieses beliebten Events. Herzlicher Dank an 
alle Standbetreiberinnen und Betreiber für das große Engage-
ment und allen Sponsorinnen und Sponsoren für die großartige 
Unterstützung unseres Festes. Mein besonderer Dank gilt aber 
Ihnen geschätzte Festbesucherinnen und Festbesucher.

Ihr Bürgermeister Josef Ott
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GLEICHENFEIER IM NUHR MEDICAL CENTER 
Der Neubau des Nuhr Medical Centers 
schreitet rasch voran und so fand am 6. 
September nach alter Tradition die Glei-
chenfeier statt. Zu den Gästen zählten 
unter anderem die Vertreter der Markt-
gemeinde Senftenberg, Herr Bürger-
meister Josef Ott und Herr Vizebürger-
meister Helmut Pilz, Herr Stephan Sikora 
– Leiter Operations Nuhr Medical Center, 
Vertreter der Baufirma Swietelsky – Herr 
Ing. Heinz Zaiser, Herr DI Werner Retter 
und Frau DI Sara Retter Galasso vom Pla-
nungsbüro Retter & Partner Ziviltechni-
ker Ges.m.b.H., Herr DI Franz Grossauer 
von der Firma Grossauer ZT-Büro für 
Landschaftsplanung, Vertreter der Part-
nerfirmen Elektro Zierlinger GmbH (Herr 
KR Ernst Zierlinger sen.) sowie von der 
Installationsfirma Proidl Herr Proidl An-
dreas.
Die Dankesrede wurde vom Lehrling der 
Zimmerei Georg Fessl GmbH, Herrn Ja-
kob Hohl gehalten – sie gilt traditionell 
als Dank an den Bauherrn und Archi-
tekten. Die mit dem Bau beauftragten 
Firmen sowie Zulieferer stammen fast 
ausschließlich aus der unmittelbaren 
Umgebung.

Die regionale Wirtschaft wird 
auch nachhaltig profitieren: 
Zusätzliches Personal wird aus dem 
regionalen Arbeitsmarkt rekrutiert. 
Das neue Unternehmen wird langfris-
tig rund 70 Arbeitsplätze nachhaltig 

sichern. Die Erschließung neuer ge-
sundheitstouristischer Zielgruppen 
setzt wichtige Impulse für den nieder-
österreichischen Wirtschaftsraum und 
die Region Kremstal.
Das auf rund 6.500 m2 Gesamtfläche ge-
plante viergeschossige Gesundheitszen-
trum wird mit seiner bewährten Spitzen-
medizin und neuen Angeboten im Be-
reich Diagnostik und Therapie gekoppelt 
mit dem zeitgemäßen Konzept „Alles 
unter einem Dach“ und „One Stop Shop“ 
seine Position als niederösterreichischer 
Leitbetrieb und führender Anbieter im 
niederösterreichischen Medizin- und 

Gesundheitstourismus weiter ausbauen. 
Das Investitionsvolumen beträgt rund 
15 Mio. Euro.
Univ. Doz. Dr. Martin Nuhr: „Durch unser 
erstklassiges medizinisches Produkt in 
Kombination mit einer Viersternesupe-
rior-Hotellerie und dem geplanten mul-
tidisziplinären Fachärztezentrum werden 
wir am Standort künftig weit über unse-
re Stammklientel hinaus auch jüngere, 
wertschöpfungsstarke, überregionale 
und internationale Gästeschichten an-
sprechen“.
Bis zur Eröffnung im Sommer 2018 fin-
det der Betrieb weiterhin ungestört statt.  

Bgm Josef Ott, Vbgm Helmut Pilz, Univ. Prof. Dr. Martin Nuhr, MSc., Mag. Mayra Nuhr, MSc., 
Ing. Heinz Zaiser, DI Werner Retter, Jakob Hohl.

WECHSEL IM GEMEINDERAT
Nach 22 Jahren in der Kommunalpolitik 
der Marktgemeinde Senftenberg verab-
schiedete sich Johann Feiertag in den 
politischen Ruhestand.
Der Mandatar wurde am 11. April 1995 in 
den Gemeinderat gewählt und durchlief 
die Funktionen Gemeinderat, Geschäfts-
führender Gemeinderat und Vizebürger-
meister. Bei der Gemeinderatssitzung am 
29. Juni 2017 wurde Johann Feiertag 
offiziell verabschiedet und erhielt in 
Würdigung seiner Verdienste von Bür-
germeister Josef Ott die Goldene Wap-
pennadel.
Für den politischen Ruhestand wünschen 
wir alles Gute. 

Als Nachfolger von Johann Feiertag wur-
de Gerald Hagmann am 29. Juni 2017 als 
Gemeinderat der Marktgemeinde Senf-
tenberg angelobt.
GR Gerald Hagmann ist ein erfahrener 
Kommunalpoli-
tiker, da er be-
reits 13 Jahre 
der Marktge-
meinde Senf-
tenberg als 
Gemeinderat 
angehörte.
Wir wünschen 
für die Zukunft 
alles Gute.  
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 29. JUNI 2017
GR Hagmann Gerald – Angelobung: 
SPÖ-Gemeinderat Johann Feiertag hat 
Mitte Juni 2017 auf sein Mandat als Mit-
glied des Gemeinderates verzichtet. Für 
das freigewordene Gemeinderatsmandat 
wird Herr Gerald Hagmann nominiert und 
durch Bürgermeister Josef Ott angelobt.  

Bestellung des Umweltgemeinderates:
Aufgrund des Mandatsverzichtes durch 
Matthias Unolt ist das Mandat des Um-
weltgemeinderates neu zu besetzen. 
GGR Thomas Wolf wird vom Gemeinde-
rat zum Umweltgemeinderat bestellt. 

Ergänzungswahl in den 
Gemeinde-Prüfungsausschuss:
Gemeinderat Gerald Hagmann wird 
anstelle von Johann Feiertag in den 
Gemeinde-Prüfungsausschuss gewählt 
und nimmt die Wahl an.

Kontrolle durch die Aufsichtsbehörde:
Der vorliegende Bericht über die Sanie-
rungskontrolle der Aufsichtsbehörde 
wird vom Gemeinderat vollinhaltlich zur 
Kenntnis genommen. 

Löschungserklärungen 
„Siedlung Priel-Ost“:
Im Zuge der Aufschließung und Veräu-
ßerung des Siedlungsgebietes Priel-Ost 
wurde durch die Marktgemeinde Senf-
tenberg für den Fall der Nichtbebauung 
der Grundstücke innerhalb einer verein-
barten Frist ein Wiederkaufsrecht der 
Marktgemeinde Senftenberg einverleibt. 
Der Gemeinderat genehmigt die von ei-
nigen Grundeigentümern vorgelegten 
Löschungserklärungen.  

Friedhofsgebührenordnung 
nach dem NÖ Bestattungsgesetz:
Die Aufsichtsbehörde hat darauf hin-
gewiesen, dass beim Friedhofssektor 
jährlich Abgänge ausgewiesen werden 
und eine Erhöhung der Gebühren daher 
unumgänglich ist.
Der Gemeinderat beschließt den § 2 
der Friedhofsgebührenordnung neu: 
Die Grabstellengebühr (Benützungs-
recht bei Erdgrabstellen, bei sonsti-
gen Grabstellen und Urnennischen 10 
Jahre, bei Grüften 30 Jahre) beträgt 
für Erdgrabstellen für 2 Leichen und 
Urnen € 270,–, für 4 Leichen und Ur-
nen € 540,– und für mehr als 4 Leichen 
und Urnen € 810,–. Bei Grüften für 3 
Leichen und Urnen beträgt die Gebühr 
€ 1.575,–, bei Grüften für 6 Leichen und 
Urnen € 3.150,– und bei Urnennischen 
für 4 Urnen € 440,–. Die Änderung der 
Friedhofsgebührenordnung tritt mit 
1. August 2017 in Kraft. 

Erstellung eines digitalen Bebauungs-
planes:
Die Digitalisierung des örtlichen Flä-
chenwidmungsplanes wird heuer abge-
schlossen, als nächste Phase muss der 
Bebauungsplan, der ebenfalls aus dem 
Jahre 1976 stammt, angepasst werden. 
Der Gemeinderat beschließt die Erstel-
lung des neuen digitalen Bebauungs-
planes an den Ingenieurkonsulenten für 
Raumplanung und Raumordnung, Firma 
DI Porsch ZT GmbH, Gmünd, zu einem 
Nettopreis von € 97.000,– abzüglich ei-
nes nochmaligen Sonderrabattes in der 
Höhe von 5%, somit eine Nettosumme 
von € 92.150,–, zu vergeben. 

Die Auftragserledigung wird über vier 
Budgetjahre laufen und somit rund 
€ 25.000,– pro Jahr betragen. Die Zu-
stimmung seitens der NÖ Landesregie-
rung liegt vor.  

Freiwillige Feuerwehr Priel – 
Ankauf eines Feuerwehrfahrzeuges: 
Laut Mindestausrüstungsverordnung ist 
für die Freiwillige Feuerwehr Priel ein 
HLF1 (Hilfslöschfahrzeug) vorgesehen. 
Das bestehende Kleinlöschfahrzeug ist 
rund 27 Jahre alt und somit seitens des 
Landesfeuerwehrverbandes in naher Zu-
kunft außer Dienst zu stellen. 
Der Gemeinderat fällt den Grundsatzbe-
schluss bis 2020 ein neues Hilfslösch-
fahrzeug 1 anzukaufen. Der Eigenmittel-
anteil der FF Priel beträgt gleich wie bei 
der FF Imbach 30,5% der Bruttoankaufs-
summe des neuen Feuerwehrfahrzeuges. 

Straßenzug „Im Grund“ – ABA Senften-
berg BA 10 und WVA Senftenberg BA 13:
Die Infrastrukturleitungen im Bereich 
des Straßenzuges Im Grund aus den 
Jahren 1955 bis 1967 sind desolat und 
müssen erneuert werden. 
Der Gemeinderat beschließt die Verga-
be der Erd- und Baumeisterarbeiten in 
Höhe von € 476.872,22 exkl. MWSt. an 
die Firma Franz Schütz GmbH (Weißen-
kirchen in der Wachau), die Vergabe der 
Abwasser-Rohrleitungen in Höhe von 
€ 55.404,75 exkl. MWSt. an die Firma 
Hobas Rohre GmbH (Wietersdorf) und 
die Vergabe der Wasserleitungs-Rohr-
leitungen und Formstücke zum Preis 
von € 25.326,56 exkl. MWSt. an die Firma 
Pipe Life GmbH, Wiener Neudorf.  

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
2017/2018

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2017/2018 in der Höhe von € 135,00 zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann bis spätestens 30. März 
2018 samt den erforderlichen Nachweisen (Pensions- bzw. 
Einkommensnachweis oder entsprechender Kontoauszug, 
E-Card, Bankverbindung unter Angabe von IBAN) beim Ge-
meindeamt am Hauptwohnsitz des Betroffenen beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG 
25.10. – 05.11.  Karl Proidl, Oberer Markt 19

IMBACH
06.10. – 15.10.  Manuel Fuchs, Pellingen 20
03.11. – 19.11. Josef Rath, Am Pfeningberg 2
24.11. – 03.12.  Manuel Fuchs, Pellingen 20 
29.12. – 07.01.  Manuel Fuchs, Pellingen 20

PRIEL 
22.09. – 15.10. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
27.10. – 12.11. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
07.11. – 19.11.  Stefan Hagmann, Priel – Kellergasse 
24.11. – 17.12. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
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Regional. 
Digital. 
Überall.

Ihr Konto ist immer mit dabei. 
Mit der ELBA-App. Ganz einfach.
Mit der Sicherheit von Raiffeisen.

Thomas Neumaier & Team, Bankstelle Senftenberg
Neuer Markt 2, 3541 Senftenberg, Telefon 02732/9000-8020

www.raiffeisenbankkrems.at

Samstag ab 18.00 Uhr 

Konzert mit Patricia Kittenberger und Jens Harrer

An beiden Tagen, zu Gast als Aussteller: 

Florian Zeeh mit Holzdrechselarbeiten
Andrea Fuchs

Im Winkel 5, 3541 Senftenberg

Sa. 10.00 - 18.00 Uhr  
So. 10.00 - 18.00 Uhr

Andrea Fuchs 0664/163 98 21   Adi Fuchs facebook.com/ladenamfluss0664/801 09 50 55  

Sa 25. November 2017 ab 14:00 Uhr
So 26. November 2017 ab 14:00 Uhr
Sa 25. November 2017 ab 14:00 Uhr
So 26. November 2017 ab 14:00 Uhr

Weihnachtliches im WinkelWeihnachtliches im Winkel

NATIONALRATSWAHL
AM 15. OKTOBER 2017 

ACHTUNG WAHLSPRENGEL 1 UND 2 –
BEFINDEN SICH IN DER VOLKSSCHULE 

 ☞ Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürgerin-
nen und Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich sowie 
Auslandsösterreicherinnen oder Auslandsösterreicher, die 
spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind und in die Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

 ☞ Wenn Sie am Wahltag an einem anderen Ort als in Ihrer Hei-
matgemeinde sind, Sie aus gesundheitlichen oder anderen 
Gründen nicht Ihr „eigenes“ Wahllokal aufsuchen können 
oder Auslandsösterreicher sind, benötigen Sie zur Stimm-
abgabe eine Wahlkarte. 

 ☞ Die Wahlkarte ist bei der Gemeinde, in deren Wählere-
videnz Sie eingetragen sind, zeitgerecht mündlich (je-
doch nicht telefonisch) oder schriftlich (auch per Telefax, 
E-Mail an senftenberg@aon.at bzw. via Internet www.
senftenberg.at oder www.help.gv.at) zu beantragen.  
Die Beantragung der Wahlkarte hat durch die Wählerin oder 
den Wähler selbst zu erfolgen. 

WAHLLOKALE UND WAHLZEITEN IN DER 
MARKTGEMEINDE SENFTENBERG

WAHLLOKAL 1 
Senftenberg – Oberer Ortsteil und Reichaueramt: 

NEU: Volksschule Senftenberg, Hofgarten 5 
Wahlzeit: 8 bis 15 Uhr 

WAHLLOKAL 2 
Senftenberg – Unterer Ortsteil und Oberer Markt:

NEU: Volksschule Senftenberg, Hofgarten 5 
Wahlzeit: 8 bis 15 Uhr

WAHLLOKAL 3 
Meislingeramt, Senftenbergeramt und Ketz: 

Gemeinschaftshaus Königsalm, Meislingeramt 18 
Wahlzeit: 8 bis 11 Uhr

WAHLLOKAL 4 
Priel: Feuerwehrhaus Priel, Priel 54 

Wahlzeit: 8 bis 11 Uhr

WAHLLOKAL 5 
Imbach: Klostergarten-Presshaus, Klostergarten 2 

Wahlzeit: 8 bis 14 Uhr
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www.birngruber.at Alles rund ums Auto!

HERBST-AKTIONSWOCHEN
NUR noch bis 30. September 2017

/birngruber

UNTERNEHMERTAG

mit E-Mobilität, am 29.9.

GEWINNSPIEL 

beim Autokauf, Preise bis zu € 1.500,-

UNSCHLAGBARE PREISE

Neu- und Gebrauchtwagen, Zubehör

Krems: Tel. 02732/891-0
Langenlois: Tel. 02734/2414

VERSCHROTTUNGSPRÄMIE bis zu € 11.680,-*
*Modell- und Markenabhängig, inkl. USt. und NoVA, sowie € 1000,- Porsche Bank Bonus und Zusatzförderungen, beim Kauf eines Neuwagens aus dem VW-Konzern (ausgenommen Nutzfahrzeuge) bis 29. Dezember 2017, bei 
nachweislicher Verschrottung eines Dieselfahrzeugs aller Marken mit Abgasnorm EU4 und älter. Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater. 

PARKFEST 2017

Mit einem wunderschönen und lauen 
Sommerabend begann das Parkfest 
2017, das auch heuer wieder ein toller 
Erfolg war. Am Freitag konnten wir mit 
unserer Tanzeinlage ein zahlreiches Pu-
blikum begeistern und zauberten ein 
bisschen Countryfeeling in das idyllische 

RED DEVILS LINEDANCERS
Parkgelände. Unsere selbstgemachten 
Mehlspeisen, Kaffee und das Getränke-
angebot fand wieder großen Anklang 
bei unseren Gästen. Die gute Stimmung 
wurde auch am Samstag durch einen kur-
zen Regenschauer nicht getrübt. Alles in 
allem war es wieder ein gelungenes Fest 
und das spezielle Ambiente lockte viele 
Besucher an.

SAVE THE DATE! 
COUNTRYNIGHT 

21. OKTOBER

Am 21. Oktober 2017 findet wieder, nach 
längerer Pause, eine Countrynight statt. 
Dieses Mal in der Veranstaltungshalle 
der Volksschule Senftenberg. Vielleicht 
möchten Sie auch einige Tänzchen zu 
Countrymusik wagen, genügend Tanz-
fläche – auch für Paartänzer – ist jeden-
falls vorhanden. Für Speis und Trank ist 
auch bestens gesorgt. Kulinarisch wird 
uns Pauli Schnetzer und sein Team mit 
Countryspezialitäten verwöhnen.

Platzreservierungen nimmt 
Obmann Rudi Hauer unter 
info@red-devils-linedancers.at oder 
0677/611 78 006 gerne entgegen.

Wir freuen uns über Ihr Kommen! 

Der Vorstand



TELEFON 
02719/2440 

MOBIL 
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK 
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER 
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG 
UNTERM HALS 17

Bauen, 
Wohnen &

Handwerk

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Ambulatorium für elektrophysikalische  
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen:  
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0 
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44 
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

T
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T
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T

P E T R A

C A F É  &  G R E I S S L E R E I

T
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T

P E T R A

C A F É  &  G R E I S S L E R E I

Petra Dörr-Karl
Oberer Markt 2 • 3541 Senftenberg

Tel. 02719/2417 • E-Mail: petra-doerr@aon.at

Gesundheit

Finanz

Essen &
Trinken

office@bauernhof-catering.at
www.bauernhof-catering.at

Baumanagement 
Maier GES.m.b.H. 

3500 Krems
Landersdorfer Strasse 69
Tel.: 0 27 32/835 51-0 
Fax: -30
office@bau-maier.at

BAUKOMPETENZ MIT 
HANDSCHLAGQUALITÄT

ihr BauMeister 
vor ort.

Baugarantie
mit Fixtermin 
und Fixpreis.

027232 / 835 510
www.bau-maier.at

FRANZ FISCHER



FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Herbert ScHön 

FlieSenleger & 

HaFnermeiSter 

3503 imbacH 

KremSerStraSSe 16

tel. 0 27 32 / 71 0 78 

Fax 0 27 32 / 71 0 78-4 

mobil 0664 / 143 50 19

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

IHR PARTNER FÜR 
DIE KOMPLETTE 

WOHNUNGSEINRICHTUNG

A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

Tel. 02719/20504    FAX: 02719/20 504
www.proidl-installationen.at   office@proidl-installationen.at

3541 Senftenberg   Unterm Hals 39a

 Reinhard Osimitz 
Installateur Meisterbetrieb 
3541 Senftenberg 

0664 /423 30 70 
www.heiztechnik-osimitz.at   r.osimitz@aon.at

Gas, Sanitär und Heiztechnik 

AO Immobilien
A n t o n  O b e r m a y r

Tel 0664 / 365 69 55
E-Mail: a.obermayr@ao-immo.at
3541 Senftenberg, Oberer Markt 1

n Trockenausbau n Fassaden 
n Hausbetreuungstätigkeiten 

n Entrümpelung n Möbelmontage

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

ZEINER

3541 Senftenberg 0664 23 23 362

FRANZ FISCHER
TRANSPORTE
Holz · Schotter · Erde

BAGGERARBEITEN
Böschungsmähen · Mulcharbeiten · Regoln

HANDEL
Holz · Pellets

✆  0664 536 39 70

FRANZ FISCHER & CO KG

UNTERM HALS 17 
3541 SENFTENBERG
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VOLKSSCHULE

SCHULSCHLUSS JUNI

Am letzten Tag des Schuljahres, als krö-
nenden Abschluss für ein tolles Schul-
jahr, organisierte und sponserte der 
Elternverein für alle Schülerinnen und 
Schüler noch eine „Senftenbergrunde“ 
mit dem Bummelzug. Ein Eis bei der Zug-
fahrt durfte da natürlich nicht fehlen. 

SCHULSTART SEPTEMBER

Nach erholsamen Ferienwochen hat am 
4. September das Schuljahr 2017/18 
begonnen. Derzeit besuchen 58 Schüler 
unsere Schule, sie kommen aus Priel, Im-

bach, Senftenbergeramt, Reichaueramt 
und Senftenberg. Je nach Schulstufe 
getrennt können sie in vier Klassen un-
terrichtet werden.

Schulstufe: 15 Kinder – 
VD Brigitte Königsberger

Schulstufe: 14 Kinder – 
VOL Birgit Taubner

Schulstufe: 15 Kinder – 
VOL Irene Moser

Schulstufe: 14 Kinder – 
VOL Michaela Simml. 

ROL Gisela Wawerda, VOLfWE Christine 
Binder und Sprachheilpädagogin Renate 
Grübl unterrichten ebenfalls an unserer 
Schule.

Auch die schulische Nachmittagsbe-
treuung wird heuer sehr zahlreich in 
Anspruch genommen. Wie Sie ja wissen, 
wird diese Form der Betreuung in eine 
gegenstandsbezogene Lernzeit (Lehrper-
sonen) und in eine individuelle Lernstun-
de und Freizeit (Freizeitpädagogin Lisi 
Reichelmayer) eingeteilt.
Wir nützen die Möglichkeit, dass der von 
den Lehrpersonen gehaltene Englisch-
unterricht durch eine zusätzliche Stunde 
(freiwillige Anmeldung), gehalten von 
Native Speaker Tracy Dolezal, bereichert 
und verbessert wird. 
Ein erfolgreiches Arbeitsjahr wünscht al-
len im Namen des Teams der Volksschule

Brigitte Königsberger

HERBSTSAISON STARTETE 
BEIM PARKFEST

Mit der musikalischen Umrahmung der 
Feldmesse am Sonntag, 20. August 2017 
im Rahmen des Parkfests in Senftenberg 
startete die zweite Jahreshälfte. Da der 
Chor bereits für eine Weintaufe enga-
giert wurde, werden bei den nächsten 
Proben wieder alt bekannte Wein- und 
Heimatlieder einstudiert. Ebenso gab 
es bereits die ersten Terminanfragen für 
Advent-Konzerte im Dezember, sodass 
auch dafür das musikalische Repertoire 
vorbereitet wird.
Sollten Sie auch Ihre Firmen- bzw.  Ver-
einsfeier, oder eben auch Weintaufen 
und Weihnachtsfeiern, vom Männer-

chor Liedertafel Senftenberg mitgestal-
tet haben wollen, so können Sie gerne 
mit Chorleiter Franz Moser-Fürst unter 
0676/7163793 oder Obmann Michael 
Rea unter 0676/87863022 Kontakt auf-
nehmen.

Weitere Information und Hörproben 
finden Sie auf unsere Homepage 
www.mgv-senftenberg.at

Michael Rea 
Obmann 

MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG 
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KINDERGARTEN     

RÜCKBLICK

Wir starten ins neue Kindergartenjahr 
mit Erinnerungen an unser Sommerab-
schlussfest im Juni! Die Ferienbetreuung 
wurde von 20 Kindern in Anspruch ge-
nommen. Im Juli und August war jeweils 
eine Gruppe für drei Wochen geöffnet. 
Besonders beliebt waren Abkühlungen 
mit Wasserspritzen, Wasserstraßen, 
Plantschen… an heißen Tagen.

KINDERGARTENJAHR 
2017/18

Das Kindergartenjahr 2017/18 begann 
mit neuen Öffnungszeiten.

Diese richten sich nach dem Bedarf der 
Eltern.
Montag 7 bis 15 Uhr  
Dienstag bis Donnerstag 7 bis 17 Uhr 
Freitag 7 bis 15 Uhr 
In diesem Jahr sind 56 Kinder einge-
schrieben. In allen drei Gruppen befin-
den sich Kinder von 2,5 bis 6 Jahren. 
Die altersgemischte Gruppe bietet den 
Kindern eine familiengerechte Form, 
für bestmöglichste Entwicklung. Die 
Erzieher begleiten, unterstützen und 
bieten Anregungen, damit sich das Kind 
optimal entwickeln kann. Täglich haben 
die Kinder die Möglichkeit ihren Bewe-
gungsdrang im Garten oder im Bewe-
gungsraum auszuleben. Der Turnsaal der 
Volksschule darf zusätzlich 1 x wöchent-

lich genützt werden. Herzlichen Dank an 
Frau Direktor Brigitte Königsberger und 
ihr Team.

WALDTAGE

Bei Waldtagen, die alle zwei Wochen 
angeboten werden, erfahren die teil-
nehmenden Kinder viele Natur- und 
Sinneseindrücke, Veränderungen durch 
die Jahreszeiten und erfreuen sich am 
Klettern, Rutschen und Staunen. 
Wir krempeln die Ärmel hoch und freu-
en uns auf ein spannendes Kindergar-
tenjahr!

Ihr Kindergartenteam Senftenberg

Am 13. September 2017 feierte Frau Gabriele Schicklgru-
ber ihren 60. Geburtstag. Dieses Jubiläum nahmen auch 
Vbgm Helmut Pilz und GGR Ernst Kurz seitens der Marktge-
meinde Senftenberg zum Anlass unserer lieben Kindergar-
tenpädagogin die besten Glückwünsche zu überbringen. 

GEMEINSAM SICHER
Erster Sicherheitspartner für 
die Polizei Gföhl und die 
Marktgemeinde Senftenberg 
ist bereits gefunden.
Sicherheitspartner ist:
Hans Wolfgang Hintenberger 
Neuer Markt 67 
3541 Senftenberg 
Tel: 02719/2202 
info@hintenberger.at.

Die Aufgabe des Sicherheits-
partners ist es, in seinem Um-
feld Informationen der Polizei 

an die Bevölkerung weiterzugeben und die Mitmenschen 
vor allem in Hinblick auf Verbrechensvorbeugung zu sen-
sibilisieren. 
Sicherheitsrelevante Themen können ab sofort von allen 
an den Sicherheitspartner herangetragen werden und die-
ser fungiert als Bindeglied zur Polizei. 
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FERIENBETREUUNG SOMMER 2017
6 Wochen haben wir miteinander verbracht,
Und in dieser Zeit sehr viel gelacht!
Jeden Tag trafen wir um 7 Uhr ein
Und starteten mit Power Frühstück in den Tag 
hinein!

Schönes Wetter jeden Tag – 
So wie man es am liebsten mag!
Im Garten stand ein Pool bereit,
Darin verbrachten wir die meiste Zeit.

Täglicher Besuch im Café „Petra“ war Pflicht-
Ohne das ging‘s wirklich nicht!
An der Krems gab‘s immer Abenteuer
Und wir entdeckten so manches Ungeheuer.

Nach dem Mittagessen kehrte Ruhe ein,
Das muss nach so viel Action auch mal sein.
Basteln, Malen und Gestalten-
Dabei konnten wir uns toll entfalten.

Die Kreativität kam wahrlich nicht zu kurz,
Und das Chaos danach war uns meistens 
„schnurz“.
Da packten alle fix mit an,
Und Abrakadabra- war wieder Ordnung dann.

Kreatives Gestalten mit Andrea Fuchs, 
Da entstanden tolle Werke – ganz flux!
Dabei schulten wir unser kreatives Talent,
Und staunten über unsere Kunstwerke am 
End‘.

Mit Kathi blieben wir sportlich fit,
Und machten gerne jedes Training mit.
Auch die gesunde Jause war uns wichtig,
Denn nur so macht man es richtig!

Auch Wandern und Spazieren war unser Ding,
Das führte uns immer zu netten Plätzchen 
hin!

Auch ging´s manchmal drunter und drüber,
da wär der Lisi etwas Ruhe lieber.
Da musste dann ein feines Kaffeetschi für die 
Laune her,
dann war der Rest gleich nima schwer!

Spiel, Spaß und Abenteuer standen am 
Programm,
Das schweißte uns als Gruppe so richttig 
„zam“.
6 Wochen Trubel, Freude und Heiterkeit,
Wir denken gern zurück an diese schöne Zeit!

Zum ersten Mal fand die Ferienbetreuung 
der Volksschule Senftenberg diesen Som-
mer statt und wurde zahlreich genutzt. 
Geboten wurde ein abwechslungsreiches 
Programm und wir freuen uns, wenn die-
ses Angebot auch nächsten Sommer wie-
der gerne angenommen wird.

Elisabeth Reichelmayer

SENIOREN IN BEWEGUNG

Unser Jahresausflug führte uns am 27. Juni zur Ersten Wiener 
Hochquellenwasserleitung nach Kaiserbrunn. Weiter ging es auf die 
„Hohe Wand“ und zum Abschluss noch zum Kohlröserlhaus.

Vereinsprogramm
Dienstag, 17. Oktober um 13 Uhr Herbstwanderung, Treffpunkt 
Gemeindeamt 
Sonntag,  5. November ab 12 Uhr: Ganslessen im GH Braun 
Laufende Aktivitäten: Spielenachmittage, Kegeln, Turnen, Tan-
zen
Donnerstag, 28. Dezember findet unsere Vorsilvesterfeier im 
Gasthof Hintenberger statt. Diesmal steht der Abend unter dem 
Motto „Zauberhaftes Bauchreden“. Bitte um Anmeldung!

GGR Ernst Kurz, Obmann
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GROSSBRAND IN KREMS

Zu einem verheerenden Großbrand 
ist es am Freitag, 25. August 2017, im 
Stadtgebiet von Krems beim Lehenhof 
Ditz in Weinzierl gekommen. Ein elek-
trischer Defekt soll laut Brandursache-
nermittler Auslöser gewesen sein. Der 
in der Nähe gelagerte Schnaps hat die 
Brandausbreitung stark beschleunigt. 
Die Flammen breiteten sich rasch aus. 
Zwei Wohngebäude wurden stark be-
schädigt, fünf Nebengebäude zum 
Großteil total zerstört, aber vier direkt 
angrenzende Wohngebäude und 10 
weiter angrenzende Gebäude sind durch 
den Einsatz der Feuerwehr gerettet wor-
den. Mehrere Feuerwehrleute wurden 
verletzt und mussten behandelt werden. 
Die Löscharbeiten dauerten am Freitag-
nachmittag an, Nachlöscharbeiten muss-
ten auch noch am Samstag durchgeführt 
werden.
Bis Freitagnachmittag waren etwa 250 
Feuerwehrleute aus 20 Feuerwehren 
im Einsatz. Die Brandlast in den Wirt-
schaftsgebäuden war äußerst hoch, 
weshalb sich die Flammen in einem Um-
kreis von etwa einhundert Metern rasch 
ausbreiten konnten. Um zum Brandherd 
vordringen zu können, mussten mehrere 
Türen aufgebrochen werden. Außerdem 
mussten einige Mauern eingerissen und 
Dächer abgedeckt werden.
20 Atemschutztrupps standen zum Teil 
gleichzeitig im Einsatz, eine Drehleiter 
und zwei Hubsteiger unterstützten die 
Löscharbeiten von oben. Um die Was-
serversorgung aufrecht zu halten, wur-
den vier Leitungen vom nahe gelegenen 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG 

Kremsfluss zum Brandobjekt gelegt. Die 
FF Senftenberg war mit dem Tanklösch-
fahrzeug und 9 Mitgliedern insgesamt 
41 Stunden am Einsatz beteiligt und 
konnte erfolgreich eine Brandausbrei-
tung auf ein benachbartes Haus verhin-
dern!

AUSBILDUNGSPRÜFUNG 
TECHNISCHER EINSATZ IN 

BRONZE

Nach einigen Jahren ist wieder eine 
Gruppe zur Ausbildungsprüfung techni-
scher Einsatz angetreten, bei dem eine 
Fülle von Aufgaben am technischen Ge-
rät und den Fahrzeugen zu bewältigen 
ist. So muss u.a. ein Verkehrsunfall ab-
gesichert und eine Person erstversorgt 
werden. Alle Geräte im Fahrzeug müssen 
„blind“ gefunden werden. Dadurch wird 
ein hoher Ausbildungsstand sicherge-
stellt. Neun Teilnehmer konnten erst-
mals das Ziel erreichen und erhielten 
das bronzene Leistungsabzeichen.
Die Abnahme wurde von Hauptprüfer 
Brandrat Johann Weber mit seinem Prü-
ferteam vorgenommen. Für die intensive 
und viele Wochen dauernde Ausbildung 
waren Kdt. Alfred Winkler, Stv. Claus 
Klein und Erich Zeininger federführend 
verantwortlich.
Das Kommando der FF Senftenberg 
bedankt sich bei allen für die Teilnah-
me und gratuliert den Mitgliedern zum 
Erreichen der bronzenen Leistungsprü-
fung. 

ÜBUNG IN REICHAUERAMT

Die letzte Übung vor der Sommerpause 
fand gemeinsam mit der FF Ostra beim 
ehemaligen Heurigen Kurt Adolf im 
Reichaueramt satt. Übungsannahme war 
der Brand einer Scheune. Dabei mussten 
Kinder gerettet werden und eine Zu-
bringleitung vom ca. 700 m weit entfern-
ten Steinbach gelegt werden. Wegen des 
niedrigen Wasserstandes im Bach ist es je-
doch nicht gelungen, Löschwasser bis zum 
Gebäude zu pumpen. Wir danken der Fam. 
Adolf für die anschließende Versorgung.

GRATULATION

Wir gratulieren unserem Feuerwehrrefe-
renten GGR Ernst Kurz zum 70. Geburts-
tag und bedanken uns für die Einladung 
zu seiner Feier am 25. August. Alle drei 
Feuerwehren der Marktgemeinde ha-
ben den Beschluss gefasst, Ernst Kurz 
die Florianiplakette – eine der höchsten 
Auszeichnungen, die an Nichtmitglieder 
vergeben wird – zu überreichen. Bran-
drat Claus Klein dankte im Namen aller 
für die jahrelange und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde 
und Feuerwehren.

REPARATUR DES TANK-
LÖSCHFAHRZEUGES

Auf Grund eines altersbedingten Mate-
rialschadens an der Löschpumpe muss-



19AUS DER GEMEINDE

te das Tanklöschfahrzeug (BJ 2004) in 
eine Fachwerkstätte in der Steiermark 
gebracht und Teile des Fahrzeuges aus-
gebaut, generalüberholt und gewartet 
werden. Die hohen Reparaturkosten von 
ca. 9.000,– Euro werden zum Teil auch, 
dank ihrer Spende bei der Haussamm-
lung, finanziert, belasten jedoch unser 
Budget erheblich. 

DANKGOTTESDIENST

Nach dem Kirchturmbrand in Droß vor 
einem Jahr fand am 2. September ein 
Dankgottesdienst mit Segnung der res-
taurierten Kirche durch Diözesanbischof 
DDr. Klaus Küng statt. Dabei bedankte 
sich der Bischof bei den Feuerwehren 
für ihren aufopfernden und selbstlosen 
Einsatz.

Das Kommando. 
Reinhard Huth, Thomas Kerzan, Gerald Hagmann, Bischof DDr. Klaus Küng, Alfred Winkler jun. 
und sen., Claus Klein mit Pfarrer Paul Sordyl und weiteren Feuerwehrkameraden.

Wir bitten sie daher auch weiterhin um Ihre finanzielle Unterstützung 
und danken im Voraus dafür! WIR HELFEN IHNEN, BITTE HELFEN SIE UNS! 

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL
FEUERWEHRFEST 

Bei Sonnenschein konnten viele Gäste 
aus Priel und den Nachbarorten gemütli-
che Stunden beim Feuerwehrfest in Priel 
von 21. bis 23. Juli, verbringen.
Am Freitag gab es Stimmungsmusik für 
„Jung und Alt“ am Dorfplatz. Am Sams-

tag sorgte die Tanzband „Die Wurlitzer“ 
für gute Stimmung am Festgelände. Es 
wurde bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert. 
Die Feldmesse am Sonntag feierten wir 
mit Pfarrer Edgar Bräuer. Die Messe und 
der Frühschoppen wurden von der Trach-
tenkapelle Senftenberg musikalisch um-
rahmt.

von links: GGR Ernst Kurz, Johann Punz (Gebietsleiter der Wiener Städtischen Versicherung), 
Kommandant Stefan Hagmann, MedRat Dr. Heinz Nuhr (Vertreter des Nuhr Medical Center), 
Verwalter der FF Priel Gerald Stumpfer, Pfarrer i.R. Edgar Bräuer, Bgm Josef Ott.

Das Kommando der FF Priel möchte sich 
bei dieser Gelegenheit noch einmal bei 
allen Helfern und Sponsoren für die 
kräftige Mithilfe bedanken. Danke bei 
unseren Prieler Damen für die vielen 
Mehlspeisen, die für das Fest gebacken 
wurden. Ohne diese Gemeinschaft wä-
re dieses gemütliche Fest nicht möglich 
gewesen!
Im Zuge der Feldmesse wurde der neue 
Defibrillator für Priel gesegnet. Der 
Defibrillator wurde im Rahmen des 
heurigen Rotary Heurigen von der Wie-
ner Städtischen und dem Nuhr Medical 
Center für die FF Priel gespendet. Mit 
diesem Gerät kann die Marktgemeinde 
Senftenberg nach den Ortsteilen Senf-
tenberg und Imbach nun auch Priel mit 
einem lebensrettenden medizinischen 
Gerät versorgen. 

GEBURTSTAGE 

Unsere langjährigen Mitglieder Johann 
Hagmann und Johann Nigl feierten im 
August ihren 70. Geburtstag. Die Kame-
raden gratulierten.

Das Kommando der FF Priel
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ABSCHNITTS- 
FEUERWEHRTAG

Anlässlich des Abschnittsfeuerwehrtages 
des Abschnittes Krems-Land am 9. Juni 
in Weißenkirchen wurde an OBM Michael 
Unerfusser und an LM Alexander Zeinin-
ger das Ehrenzeichen für 25jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Rettungswesens 
sowie das Ehrenzeichen für 50jährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Rettungswesens an 
EOBI Franz Binder durch den Herrn Abge-
ordneten zum NÖ Landtag Josef Edlinger, 
verliehen. 

HOCHZEIT

Am 17. Juni fand am Gemeindeamt in 
Senftenberg die standesamtliche Hoch-
zeit von unserer Feuerwehrfrau Daniela 
Schindele mit Robert Müllner statt. Aus 
gegebenem Anlass formierte sich eine 
kleine Gruppe, die dem Brautpaar gra-
tulierte und für die gemeinsame Zukunft 
alles Gute wünschte!

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH 

LEISTUNGS- 
BEWERBE

An den vom 30. Juni bis 2. Juli statt-
gefundenen 67. Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerben in St. Pölten konnte un-
sere Wettkampfgruppe das angestrebte 
Bewerbsziel erfolgreich umsetzen.
Das Kommando gratuliert recht herzlich 
und bedankt sich bei den Verantwortli-
chen für die Übungsmoral!

FEUERWEHRFEST 

Das von 5. bis 6. August stattgefundene 
Feuerwehrfest wurde trotz durchwachse-
nen Wetters von der Bevölkerung gut be-
sucht. Eröffnet wurde das Fest am Sams-
tag mit der Möglichkeit Blut zu spenden. 
Insgesamt 49 Blutspender nahmen an 
der Blutspendeaktion teil. 
Abends spielte die Musikgruppe „DieDo-
nauPiraten“ am Festgelände und sorgte 
für unterhaltsame Stunden. Unterirdisch 
wurde die Jugend mit hauseigener Disco 
versorgt. Am Sonntag musste auf Grund 
des regnerischen Wetters der Früh-

schoppen mit der Trachtenkapelle Senf-
tenberg abgesagt werden, trotzdem war 
der Mittagstisch ein voller Erfolg. Auch 
wenn es immer wieder zu Wartezeiten 
kommt, die zu entschuldigen sind, ist an-
zumerken, dass die KameradInnen der 
FF Imbach sowie die unzähligen freiwil-
ligen Helfer um die rasche Abwicklung 
zur Zufriedenheit der Besucher bemüht 
sind. 
Auf diesem Wege bedankt sich die Frei-
willige Feuerwehr Imbach bei den groß-
zügigen Sponsoren, Sachspenden, den 
unzähligen „freiwilligen“ Helfern sowie 
ALLEN, die das Feuerwehrfest der Frei-
willigen Feuerwehr Imbach besucht ha-
ben und dazu beigetragen haben, dass es 
ein wunderschönes Fest wurde.
DANKE!

VORANKÜNDIGUNGEN

20. Oktober: Unterabschnittsübung 
Hochplateau und Kremstal
24. Dezember: Friedenslicht im FF-Haus

Das Kommando 
der FF Imbach 
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 jetzt Heizung 
checken 
lassen

TIPP:

Tausche alt gegen effizient.
Heizungen leben nicht ewig – nach spätestens 15 Jahren 
ist es Zeit sie einmal gründlich durchchecken zu lassen. 
Denn wenn die Effizienz der Geräte abnimmt, steigen  
die Ausgaben. Sparen Sie bis zu 25 % Heizkosten, ganz 
einfach mit dem EVN Heizungstausch-Komplettpaket!

Mehr auf evn.at/heizungstausch

KÖNIGSALMER DORFVEREIN
Seit der letzten Ausgabe von Senften-
berg Aktuell, hat sich auf der Königsalm 
wieder einiges getan! Im Juli wurde mit 

tatkräftiger Unterstützung der Jugend, 
der Turm des Vereinshauses, mit neuen 
Brettern versehen und die Spenglerei 

erneuert. So erstrahlt jetzt das Vereins-
haus in neuem Glanz, und reflektiert die 
Jugendlichkeit, die wir als Verein präsen-
tieren wollen!  

Am 3. September, ein Jahr nach der of-
fiziellen Eröffnung und Einweihung des 
Vereinshauses, veranstalteten wir zu 
diesem Anlass einen Frühschoppen mit 
Live Musik und köstlichen Spezialitäten. 
Der Erlös kommt nicht nur dem König-
salmer Dorfverein, sondern auch der 
Ruine Senftenberg, die durch schwere 
Unwetter im Frühjahr stark beschädigt 
wurde, zu Gute! Das Wetter spielte lei-
der dieses Mal nicht ganz mit, das aber 
schreckte weder uns Almer, noch die vie-
len Besucher ab. Kurz gesagt, es war eine 
gelungene Veranstaltung, die nächstes 
Jahr um die gleiche Zeit wieder stattfin-
den wird!  

Wolfgang Pretz
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VEREIN ZUR ERHALTUNG 
DER BURGRUINE SENFTENBERG

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!
Heute möchten wir uns mit einem ganz 
besonderen Anliegen an Sie wenden. 
Seit rund 50 Jahren hat die Marktge-
meinde Senftenberg die Burgruine vom 
Eigentümer Starhemberg für 100 Jahre 
gemietet. Der „Verein zur Erhaltung der 
Burgruine Senftenberg“ tritt seitdem als 
Untermieter auf, und kümmert sich um 
die Burgruine. Ziel dieses Vereins ist es, 
die Burgruine für unsere Nachkommen 
zu erhalten. Durch Spenden konnten wir 
in den letzten Jahren die Sicherheit für 
Besucher verbessern und für diverse Ver-
anstaltungen das notwendige Equipment 
schaffen. Jeder der einmal ein Fest bei 
Dämmerung und schönem Wetter miter-
lebt hat, wird dies nie vergessen. So ist 
unsere Burgruine zum Wahrzeichen und 
besonderem Treff für unsere Marktge-
meinde und ihre Bevölkerung geworden. 
Die Mitglieder des Burgruinenvereins 
haben im letzten Jahr keine Kosten und 
Mühen gescheut. So wurde die Küche 
erneuert, ein Gläserspüler und drei Ge-
tränkekühlschränke angeschafft. Alle 
zwei Jahre muss die Burgruine von Fach-
leuten „überstiegen“ und lockere Steine 
befestigt werden, um die Sicherheit der 
Besucher zu garantieren. Erst heuer ha-
ben wir die gesamte elektrische Anlage 

überprüfen lassen und auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht. 
Am Donnerstag 20. Juli um ca. 23:00 
Uhr hat ein Blitzeinschlag die Burgruine 
Senftenberg getroffen. Die westliche 
Mauer wurde dabei stark beschädigt 
und teilweise zerstört. Viele Steine und 
Mauerteile lagen im westlichen Burg-
hof verstreut. Besonders tragisch ist die 
gesamte Zerstörung der elektrischen 
Anlagen, welche erst im heurigen Jahr 
erneuert worden ist. Sämtliche Außen-
beleuchtungen, Raum- und Burghofbe-
leuchtung sind unbrauchbar geworden 
und mussten erneuert werden. So war 
einige Wochen ein Begehen in den 
Abendstunden nicht mehr möglich und 
allen Bewohnern von Senftenberg und 
den Durchreisenden fehlte der „liebge-
wonnene“ Blick zum beleuchteten Wahr-
zeichen des Kremstales – der Burgruine 
Senftenberg. 

Bereits am Montag, dem 31. Juli wur-
de mit den Aufräumarbeiten gestartet. 
Ebenfalls hat das Elektro Unternehmen 
mit der Reparatur der elektrischen Anla-
gen begonnen und die Arbeiten mittler-
weile abgeschlossen. Die Elektrik musste 
beim Haupt-Zählerkasten beginnen und 
jede Leitung durchgemessen werden, da-
mit die Sicherheit für die Besucher auch 

in Zukunft gewährleistet ist. Neben der 
Verkabelung wurden Sicherungskästen 
und die gesamte Lichterkette erneuert. 
Auch die Baufirma hat bereits die Mau-
ersicherungsarbeiten an der Westmauer 
abgeschlossen. Unsere Schätzung (von 
den Vereinsmitgliedern) wird dies sicher-
lich über € 20.000  liegen. Leider gibt es 
vom Eigentümer keine Versicherung. So 
sind wir auf Spenden angewiesen.
Trotzdem blicken wir voller Optimismus 
in die Zukunft und freuen uns, dass die 

Burgruine Senftenberg nun wieder über 
das gesamte Kremstal „strahlt“.

Wir, die emsigen Mitglieder des Vereins 
zur Erhaltung der Burgruine Senftenberg 
würden uns besonders freuen, wenn Sie 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
dieses Vorhaben mit einem finanziellen 
Beitrag unterstützen würden. Zahlungs-
anweisungen finden Sie in der Beilage. 

Unsere Bankverbindung: 
Raiffeisenbank Krems – 
Bankstelle Senftenberg, 
BLZ: AT 12 3239 7000 0020 0030. 

Herzlichen Dank im Voraus!

BENEFIZVERANSTALTUNG 
UND SANIERUNGSARBEITEN

Mit unermüdlichem Einsatz der Vereins-
mitglieder und dank vieler freiwilliger 
Helfer konnten sogar unmittelbar nach 
dem Blitzschlag zwei private Geburts-
tagsfeiern abgehalten werden. Hier hat 
das neue Notstromaggregat schon wert-
volle Dienste erwiesen. Danach muss-
te die Ruine wegen der Sanierung für 
einige Wochen gesperrt werden, da die 
Elektroversorgung nicht gewährleistet 
war.
Aber schon ein Monat nach dem Blitz-
schlag konnte vom Ruinenverein ei-
ne Benefizveranstaltung „Sunset and 
Soul“ durchgeführt werden. Über 100 
Besucher genossen die Livemusik von 
Joel White aus England, welcher auch 
seine Gage für die Instandsetzung der 
Burgruine spendete – herzlichen Dank 
im Namen des gesamten Ruinenvereins! 
Das angenehme Sommerwetter und die 
kulinarischen Leckerbissen ließen viele 
Besucher bis in die frühen Morgenstun-
den ausharren.
Der gesamte Reinerlös floss zur Gänze 
in die Instandhaltungsarbeiten nach 
dem Blitzschlag.
Aber auch Karl Seif, Toni Obermayr und 
Peter Raimann haben in vielen Arbeits-
stunden für mehr Sicherheit im Burggra-
ben gesorgt. So haben sie „am Seil“ die 
Steinmauer von losen Steinen und vom 
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Efeu befreit. Jetzt sieht man wieder die 
wahre Größe unserer Burgruine – ein 
beeindruckender Felsen auf dem die 
Burg gebaut ist.

PREISGELD 
FÜR GUTE IDEE

Zum vierten Mal hat die Privatstiftung 
der Sparkasse Krems als Eigentümerin 
der Kremser Bank einen Förderpreis für 
regionale nachhaltige Aktivitäten in den 
Bereichen Kunst, Kultur, Bildung, Um-

welt und Soziales ausgelobt. Ziel ist es 
Schönes zu erhalten und zum Zweck des 
Gemeinwohls weiterzuentwickeln – ein 
Ziel, welches auch in unseren Vereins-
statuten verankert ist. 32 Vereine und 
Institutionen haben ihre Projekte ein-
gereicht – 17 Sieger konnten sich über 
insgesamt € 100.000 freuen. Wir haben 
unser Projekt Turmaufstieg auf den 
Bergfried eingereicht und waren unter 
den Gewinnern. Mit großem Stolz durf-
ten wir den Ehrenpreis und die Urkunde 
bei einer Gala in Empfang nehmen. Das 
Preisgeld wird nach der Fertigstellung 
des Turmaufstiegs ausbezahlt.

TURMAUFSTIEG 
IM BERGFRIED

Im Bergfried der Burgruine wird ein 
neuer Stiegenaufgang mit Pultdach und 
Aussichtsplattform errichtet. Der Stie-
genaufgang erstreckt sich über drei Eta-
gen. Die Konstruktion und die Bodenbe-
läge, sowie auch die Geländer werden 
in Massivholz hergestellt. Die Dach-
deckung des Pultdaches erfolgt mit 
Bitumendach auf einer Vollschalung. 
Sämtliche Planungsdetails erfolgten in 
direkter Abstimmung mit dem Bundes-
denkmalamt und unserer Marktgemein-
de. Geplanter Baubeginn ist Anfang 
Oktober. Um die Handwerkerkosten so 
günstig als möglich zu halten, laden wir 
heute schon alle Vereine und die ge-
samte Bevölkerung der Marktgemeinde 
Senftenberg und alle freiwilligen Helfer 
ein, dieses große Projekt mit Ihrem Ar-
beitseinsatz zu unterstützen.
Genaue Arbeitseinsätze werden kurz-
fristig, aber zeitgerecht bekanntgege-
ben.

Walter Dolezal und der 
gesamte Vorstand

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49
www.ruiner.at

Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt 5,8 bis 3,8; CO2-Emissionen: gesamt 134,0 bis 99,0 g/km. 
Abb. zeigt Symbolfoto. *Je nach Ausstattungsniveau serienmäßig oder optional.

Jetzt mit:*
•  Intelligentem Autonomem

Notbrems-Assistenten
• Intelligentem Spurhalte-Assistenten
• Intelligentem Einpark-Assistenten

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR PROBEFAHRT!

DER NEUE NISSAN QASHQAI. 
BEREIT FÜR MEHR? 

AT-250-210x140-4c-NewQQ-80270.indd   1 11.09.17   17:16



VERANSTALTUNGSKALENDER
OKTOBER BIS DEZEMBER 2017

OKTOBER
Dienstag, 3. Oktober 
Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun

Samstag, 14. Oktober 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 

Samstag, 14. Oktober 
Wachauer Sammlertreffen in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg

Samstag, 14. Oktober 
Night Race des MSC Imbach am 
MotoCross Gelände Imbach

Dienstag, 17. Oktober 
Herbstwanderung des 
Seniorenbundes Senftenberg

Samstag, 21. Oktober 
Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes 
Rehberg-Imbach in der 
Bauernmarkthalle Imbach

Donnerstag, 26. Oktober 
Gemeindefeier mit Ehrung 
verdienter Gemeindebürger und 
Freiwilliger in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg

Donnerstag, 26. Oktober 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

NOVEMBER 
Sonntag, 5. November 
Ganslessen des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun

Dienstag, 7. November 
Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun

Samstag, 11. November 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt

Samstag, 11. November 
Blutspendeaktion des 
Österreichischen Roten Kreuzes in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg 

Samstag, 18. November 
Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach 
in der Bauernmarkthalle Imbach

Samstag, 18. November 
Konzert der Trachtenkapelle 
Senftenberg im Turnsaal der 
VS Senftenberg, 

Samstag, 25. November bis 
Sonntag, 26. November 
Weihnachten im Laden am Fluss, 
Andrea und Adolf Fuchs, 
Im Winkel 5

Donnerstag, 30. November 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

DEZEMBER 
Sonntag, 3. Dezember 
Preisschnapsen des SC Senftenberg in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg

Dienstag, 5. Dezember 
Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun

Samstag, 9. Dezember 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt

Samstag, 9. Dezember 
Weihnachtsfeier des 
Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach 
in der Bauernmarkthalle Imbach

Samstag, 9. Dezember bis 
Sonntag, 10. Dezember 
Weihnachtsmarkt auf der Amtl Ranch in 
Senftenbergeramt 11

Sonntag, 17. Dezember 
Wintersonnenwende beim Schlapf’n Wirt

Sonntag, 24. Dezember 
Friedenslicht im Feuerwehrhaus Imbach 
und Senftenberg 

Dienstag, 28. Dezember 
Vorsilvesterfeier des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthof Hintenberger

Samstag, 30. Dezember 
Jahresausklangsremmidemmi beim 
Schlapf’n Wirt

„NIGHT RACE“ – 
DAS ULTIMATIVE 
MOTOCROSS-SPEKTAKEL 
STEIGT HEUER AM 
14. OKTOBER
Der MSC Imbach holt heuer wieder das Night Race auf den Pfe-
ningberg. Viele Motocross-Piloten aus ganz Österreich stellen sich 
wieder diesem einzigartigen Nachtrennen, wo die Lokalmatadore 
zu den Favoriten zählen: Mit dabei 85ccm Welt- und Europameister 
Rene Hofer, Doppelstaatsmeister Manuel Obermair, die starken 
MX 2 ÖM Fahrer Markus & Paul Rammel und MSC Imbach-Rookie 
Kevin Schneeweis!
Heuer wird der MSC Imbach am 14. Oktober bei der sechsten Auf-
lage des Night Race, Fahrer aus ganz Österreich am Start begrüßen 
können. Jährlich lockt dieses in Europa einzigartige Motocross-
Rennen bei Flutlicht nicht nur zahlreiche Spitzenfahrer aus Ös-
terreich auf den Pfeningberg, sondern sogar internationale Stars.

Mehr Infos unter: www.msc-imbach.at


